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Was wir glauben

Folgende theologische Grundüberzeugungen prägen Leitung und Lehre in der Gemeinde. 

Eine ausführlichere Definition des Evangeliums haben wir für Dich auf der Seite „Was ist das 

Evangelium?“ zusammengefasst.

Gott

Wir glauben an einen Gott, Schöpfer aller Dinge, der heilig, vollkommen und ewig in einer 

liebenden Einheit von drei gleichwertigen göttlichen Personen existiert: dem Vater, dem 

Sohn und dem Heiligen Geist. In grenzenlosem Wissen und souveräner Macht hat Gott von 

Ewigkeit her die Absicht verfolgt, Sich ein Volk zu erlösen und alle Dinge neu zu schaffen 

zum Lob Seiner eigenen Herrlichkeit.

Die Bibel

Wir glauben, dass Gott in den Schriften des Alten und Neuen Testamentes gesprochen hat, 

indem Er die Worte von menschlichen Autoren benutzt hat. Als wörtlich inspiriertes Wort 

Gottes ist die Bibel ohne Fehler in den Originalschriften. Sie ist die vollständige Offenbarung 

Seines Willens für die Errettung und die absolute Autorität für alle Bereiche des menschli-

chen Wissens und Strebens. Daher ist ihr in allem, was sie lehrt, zu glauben, in allem, was sie 

fordert, zu gehorchen und in allem, was sie verheißt, zu vertrauen. Die Bibel ist somit Gottes 

Wegweisung für ein erfülltes Leben.

Der Zustand des Menschen

Wir glauben, dass Gott Adam und Eva in Seinem Bild geschaffen hat, doch sie sündigten, als 

Satan sie versuchte. In Einheit mit Adam sind alle Menschen von Natur aus und aus eigener 

Wahl Sünder, von Gott entfremdet und unter Seinem Zorn. Allein durch Gottes Rettungstat 

in Jesus Christus können wir gerettet, versöhnt und erneuert werden.

Jesus Christus

Wir glauben, dass Jesus Christus Mensch gewordener Gott und eine Person mit zwei Na-

turen ist: völlig Gott und völlig Mensch. Jesus, der Israel verheißene Messias, wurde durch 

den Heiligen Geist empfangen und von der Jungfrau Maria geboren. Er lebte ein sündloses 

Leben, wurde unter Pontius Pilatus gekreuzigt, starb, ist von den Toten auferstanden und in 

den Himmel aufgefahren. Er sitzt zur Rechten Gottes, des Vaters und vertritt uns als unser 

Hohepriester und Fürsprecher.
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Das Erlösungswerk Christi

Wir glauben, dass Jesus Christus als unser Stellvertreter Sein Blut als vollkommenes und 

allgenügsames Opfer am Kreuz für unsere Sünden vergossen hat. Sein Sühnetod und Seine 

siegreiche Auferstehung bilden die einzige Grundlage für die Errettung. Wir glauben, dass 

Gott alle überall auffordert, dem Evangelium zu glauben, indem sie in Buße zu Ihm umkeh-

ren und Jesus Christus als Herrn und Heiland annehmen.

Der heilige Geist

Wir glauben, dass der Heilige Geist in allem, was Er tut, den Herrn Jesus Christus verherr-

licht. Er überführt die Welt von ihrer Schuld. Er erneuert Sünder, in Ihm werden sie in die Ein-

heit mit Christus getauft und als Erben in Gottes Familie adoptiert. Der Heilige Geist wohnt 

zudem in den Gläubigen, erleuchtet, führt, rüstet sie aus und ermöglicht ihnen, ein Christus 

ähnliches Leben zu führen und Ihm zu dienen.

Die Gemeinde

Wir glauben, dass die wahre Gemeinde alle umfasst, die aus Gottes Gnade allein, durch 

Glauben allein und durch Christus allein gerechtfertigt sind. Durch den Heiligen Geist sind 

sie vereint im Leib Christi, dessen Haupt Er ist. Die wahre Gemeinde wird sichtbar in örtlichen 

Gemeinden, deren Mitgliedschaft nur aus Gläubigen bestehen sollte.

Der Herr Jesus hat zwei symbolische Handlungen eingesetzt, durch die das Evangelium 

sicht- und erlebbar wird: die Taufe und das Herrenmahl. Obwohl sie keine heilsvermitteln-

den Handlungen sind, bestätigen und nähren sie die Gläubigen, wenn die Gemeinde sie in 

echtem Glauben feiert.

Christliches Leben/Nachfolge

Wir glauben, dass Gottes rechtfertigende Gnade nicht von Seiner heiligenden Kraft und 

Absicht getrennt werden darf. Gott fordert uns auf, Ihn zuerst, dann andere selbstaufopfernd 

zu lieben und unseren Glauben auszuleben, indem wir für einander Sorge tragen, Mitleid mit 

den Armen haben und Gerechtigkeit für die Unterdrückten suchen. Mit Gottes Wort, in der 

Kraft des Heiligen Geistes und mit anhaltendem Gebet im Namen Jesu sind wir gehalten, 

die geistlichen Mächte des Bösen zu bekämpfen. Im Gehorsam gegenüber dem Missions-

befehl Jesu sollen wir Menschen aus allen Völkern zu Jüngern machen und jederzeit zum 

Zeugnis des Evangeliums in Wort und Tat bereit sein.
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Die Zukunft

Wir glauben an die persönliche und sichtbare Wiederkunft unseres Herrn Jesus Christus. 

Diese Wiederkunft, deren Zeitpunkt allein Gott weiß, fordert uns zu ständiger Erwartung auf 

und ist die Hoffnung, die die Gläubigen zu einem gottgefälligen Leben, zu hingegebenem 

Dienst und zur dynamischen Mission motiviert.

Wir glauben, dass Gott die Toten auferstehen lässt und diese Welt richten wird. Bei diesem 

Gericht werden die Ungläubigen zur Verdammnis und zur ewigen Strafe verurteilt. Die Gläu-

bigen dagegen werden zu ewigem Segen und Freude mit dem Herrn im neuen Himmel und 

auf der neuen Erde berufen, zum Preis Seiner herrlichen Gnade.


